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Zusammenfassung

Dieses Projekt zielt darauf ab, das Monitoring von Treibhausgasemissionen in Wien zu verbessern. Aufbauend auf bereits
vorhandenen CO2- und CH4-Emissionen Messtationen (z.b.: Turm A1), wird dieses Projekt eine weitere
Beobachtungsstation am Stadtrand hinzufügen und neue Techniken und Methoden entwickeln, um insbesondere
verkehrsbedingte Emissionen von natürlichen Quellen zu unterscheiden. Durch die Verwendung neuer Transportmodelle
und einer neuartigen isotopen-basierten Modellierung wird das Projekt verschiedene Datenquellen integrieren, um die
Emissionen insbesondere auf urbaner Ebene genauer zu analysieren. Mit diesem Projekt sollen neue Maßstäbe für das
Monitoring städtischer Treibhausgasemissionen gesetzt werden.

Wissenschaftliche Disziplinen:
Atmospheric chemistry (40%) | Environmental physics (40%) | Sustainable urban development (20%)
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Weiterführende Links zu den beteiligten Personen und zum Projekt finden Sie unter 
https://www.wwtf.at/funding/programmes/esr/ESR24-021/
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